
Hallo	liebe	Schülerinnen	und	Schüler,	
	
Ich	habe	eure	Ergebnisse	zum	Thema	Eigenschaften	und	Bau	der	Salze	erhalten.	Meine	
Einschätzung	schicke	ich	jedem	persönlich.	Das	hat	gut	geklappt.	Prima!	
Ihr	bringt	bitte	eure	erarbeiteten	Ergebnisse	zum	Thema	Salze	zur	ersten	Unterrichtsstunde	mit.	
Wir	vergleichen	die	Aufgaben	in	der	ersten	Stunde.		
Für	diese	Woche	schicke	ich	euch	neue	Aufgaben.	Außerdem	schicke	ich	Aufgaben	für	die	beiden	
Gruppen,	die	erst	eine	Woche	oder	zwei	Wochen	nach	den	Pfingstferien	Unterricht	haben.		
	
Ihr	habt	euch	nun	Grundlagen	zu	den	Salzen	erarbeitet.	Da	es	sehr	viele	Salze	gibt,	müssen	die	
Salze	auch	benannt	werden	und	jedes	Salz	hat	seine	eigene	Formel.	Ihr	sollt	mit	dem	Material	
das	Benennen	der	Salze	lernen	und	Formeln	aufstellen	lernen	für	Salze.	Ich	weiß,	dass	dieses	
Thema	sehr	schwer	ist.	Deshalb	habe	ich	euch	einen	Link	für	einen	Film	am	Ende	des	Materials	
mit	gegeben.	Wir	werden	im	Unterricht	die	offenen	Fragen	klären.	
	
Ihr	habt	vor	jeder	Aufgabe	Informationsmaterial.	Arbeitet	dieses	gründlich	durch	und	löst	dann	
erst	die	Aufgaben.	Ihr	könnt	natürlich	auch	immer	das	Lehrbuch	oder	Internet	nutzen	zur	
Beantwortung	der	Fragen.		
	
Bis	dahin	alles	Gute	und	bleibt	gesund!	
	
Viele	Grüße	von	Susanne	Liebig-Pfau	
	
	
Bearbeitungszeitraum:	11.	Mai	bis	15.	Mai	für	alle,	zur	ersten	Unterrichtstunde	
mitbringen	
	
1.	Namen	und	Formeln	der	Salze	bilden		
1.1.	Da	Salze	aus	Säurerest-Ionen	bestehen,	wiederhole	zuerst	alle	Namen,	Formeln	von	
Säuren	und	Säurerestionen!	
	
Fertige	dazu	eine	Tabelle	mit	folgendem	Tabellenkopf	an:	
	
Name	der	Säure	 Formel	der	Säure	 Name	des	

Säurerest-Ions	
Formel	des	
Säurerestions	

Salzsäure	 HCl	 Chlorid-Ion	 Cl-	
	
	

	 	 	

	
	

	 	 	

	
	

	 	 	

	
	

	 	 	

	
	

	 	 	

	
	

	 	 	

	
	

	 	 	

	
	



Wiederhole	dann	in	deinem	Hefter	Klasse	8	die	Regeln	für	die	Bildung	von	Metall-Ionen!	
	
Bilde	die	Symbole	für	die	Ionen	folgender	Metalle:	Magnesiumionen,	Kalium-Ionen,	
Calcium-Ionen,	Natrium-Ionen	und	Aluminium-Ionen!	
	
	
	
	
	
	
	
	
1.2.	Name	der	Salze	
	
Bsp:	Natriumchlorid							NaCl	
	
Zuerst	wird	das	Metall	genannt	und	daran	wird	der	Name	des	Säurerestions	
drangehängt.	
	
Bei	Nebengruppenmetallen	wird	die	Wertigkeit	hinter	dem	Metallion	in	römischen	
Ziffern	in	Klammern	angegeben.	z.	Bsp:	Kupfer(II)-chlorid	-	(CuCl2).Kupfer	ist	
zweiwertig.	
	
Ein	weiteres	Beispiel:	Al2(CO3)3	
	
Das	Salz	besteht	aus	den	Metallionen	des	Aluminiums	(Hauptgruppenelement)	und	den	
Säurerest-Ionen	der	Kohlensäure	–	den	Carbonat-Ionen.	
		
Der	Name	lautet:	Aluminiumcarbonat.	
	
Aufgaben:	
a)	Benenne	folgende	Salze:	K2CO3,	Mg3(PO4)2	und	NaBr!	
	
	
	
b)	Lehrbuchseite	183	Nr.	3	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



1.3.	Formeln	aufstellen	
	
Die	Formeln	geben	das	kleinste	mögliche	Zahlenverhältnis	der	Ionen	an,	aber	die	
Ladungen	der	Ionen	werden	nicht	geschrieben.	Ein	Salz	ist	nach	außen	elektrisch	
neutral.	
In	der	Formel	wird	die	Anzahl	der	Ionen	als	tiefgestellte	kleine	Zahl	gekennzeichnet	
hinter	dem	Symbol	des	Ions.	
Wir	gehen	nach	folgender	Schrittfolge	vor:	
	

	
	



	
	
	
Aus	der	Formel	kann	man	das	kleinste	mögliche	Zahlenverhältnis	der	Ionen	einer	
Baueinheit	entnehmen.	Die	Ladungen	einer	Baueinheit	gleichen	sich	aus	und	werden	
deshalb	nicht	in	der	Formel	geschrieben.	
Aluminiumsulfat	besteht	aus	2	Aluminiumionen	und	3	Sulfationen.		
	 	 	 	 	 2	Al3+	 	 :	 3	SO4	2-	
	
	 	 	 	 	 2	x	(3+)	=	12															3	x	(-2)	=	-12	
	
	 	 	 	 	 12		 	 -	 	 12	 =	0	
	
Daraus	folgt	-	Salze	sind	elektrisch	neutral.	 	 	 	 	
	
Aufgabe:		
	
Stelle	die	Formeln	für	folgende	Salze	auf:	Magnesiumchlorid,	Calciumsulfat,	
Natriumcarbonat	und	Calciumnitrat!	
	
Falls	ihr	den	Text	zum	Formeln	aufstellen	nicht	verstanden	habt,	dann	könnt	ihr	euch	
bei	Youtube	folgendes	Video	anschauen.		
	
https://www.youtube.com/watch?v=65G58m_b9D0	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



für	die	zweite	und	dritte	Gruppe	–	Bearbeitungszeitraum:	ab	dem	02.	06.	bis	zur	1.	
Unterrichtsstunde	(Aufgaben	mitbringen)	
	
	
2.	Dissoziationsgleichungen	von	Salzen	
	
	
Wenn	du	einen	Teelöffel	Kochsalz	(NaCl)	in	ein	Glas	Wasser	gibst,	dann	löst	sich	das	
Kochsalz	auf.	Chemisch	gesehen	wird	durch	die	Wassermoleküle	die	Ionenbindung	im	
Ionengitter	zerstört.	Es	entstehen	frei	bewegliche	Natrium-Ionen	und	frei	bewegliche	
Chlorid-Ionen,	die	von	einer	Wasserhülle	umgeben	sind.	Das	Salz	dissoziiert	in	seine	
Ionen.	Alle	Salze,	die	sich	mehr	oder	weniger	gut	in	Wasser	lösen,	dissoziieren	in	Wasser	
in	positive	Metall-Ionen	und	negative	Säurerest-Ionen.		
Der	Chemiker	stellt	diesen	Vorgang	in	Dissoziationsgleichungen	dar.	
	
Bsp:	Natriumchlorid	dissoziiert	in	Natrium-Ionen	und	Chlorid-Ionen.	Die	Ionen	sind	in	
der	Formel	im	Zahlenverhältnis	1:1	vorhanden.	Die	Zahl	eins	wird	nicht	vor	dem	
Symbol	geschrieben.	
	

	
	
	
Calciumchlorid.	Die	Ionen	sind	im	Zahlenverhältnis	1:	2	vorhanden.	Calcium-Ionen	sind	
zweiwertige	Ionen,	deshalb	schreibt	man	die	2+	nach	dem	Symbol	für	Calcium.	Chlorid-
Ionen	sind	einfach	negativ	geladen	und	sie	sind	2mal	vorhanden,	die	zwei	wird	vor	das	
Chlorid-Ion	geschrieben.	
		
	
Aufgabe:	Entwickle	die	Dissoziationsgleichungen	für	die	folgende	Salze:	Lithiumchlorid	
(LiCl),	Magnesiumsulfat	(MgSO4)und	Aluminiumchlorid	(AlCl3)!		
	
Falls	ihr	den	Text	zur	Dissoziation	und	den	Dissoziationsgleichungen	nicht	verstanden	
habt,	dann	könnt	ihr	euch	bei	Youtube	folgendes	Video	anschauen:		
	
	
https://www.youtube.com/watch?v=O2ewhsFAArI	


